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Teilstudiengang Russisch im Rahmen des Masterstudiums für das Lehramt  
für die Sekundarstufe I und II (Stadtteilschulen und Gymnasien) (LASek) – 
Russisch als Fremdsprache bzw. Russisch als Herkunftssprache

Module

Mastermodul 1:

Linguistik (RUS-M01)  
(7 LP / 2 SWS)

Seminar III (3 LP, 2 SWS)

Prüfungsleistung (4 LP)

Mastermodul 2:

Literaturwissenschaft 
(RUS-M02) 
(7 LP / 2 SWS)

Seminar III (3 LP, 2 SWS)

Prüfungsleistung (4 LP)

Mastermodul 3.1: 

Sprachlehre (RUS-M03.1)

(8 LP / 6 SWS)

Vorlesung Landeskunde  
(2 LP, 2 SWS)

Kolloquium Landeskunde  
(3 LP, 2 SWS)

Sprachlehrveranstaltung M1 
oder M2  
(3 LP, 2 SWS)

Teilstudiengang Russisch im Rahmen des Masterstudiums für das Lehramt für die Sekundar-
stufe I und II (Stadtteilschulen und Gymnasien) (LASek) – Russisch als Muttersprache

Module

Mastermodul 1:

Linguistik (RUS-M01)

(7 LP / 2 SWS)

Seminar III (3 LP, 2 SWS)

Prüfungsleistung (4 LP)

Mastermodul 2:

Literaturwissenschaft 
(RUS-M02)

(7 LP / 2 SWS)

Seminar III (3 LP, 2 SWS)

Prüfungsleistung (4 LP)

Mastermodul 3.2:

Sprachlehre (RUS-M03.2) 
(8 LP / 4 SWS)

Sprachlehrveranstaltung M1 
(3 LP, 2 SWS)

Sprachlehrveranstaltung M2 
(3 LP, 2 SWS)

Prüfungsleistung (2 LP)

Zu § 4 Absatz 3:
Das Abschlussmodul besteht aus einer Masterarbeit im Umfang von 15 LP. Näheres regeln die 
Modulbeschreibungen des Abschlussmoduls.

Zu § 5
Lehrveranstaltungsarten, -sprache und -teilnahmebedingungen

Zu § 5 Absatz 3:
Für alle Sprachlehrveranstaltungen besteht eine Anwesenheitspflicht, da sonst die studiennot-
wendige Progression der Sprachaneignung nicht erreicht werden kann. Die Entwicklung be-
stimmter sprachlicher Fertigkeiten ist nur im Präsenzstudium möglich. Darüber hinaus tragen 
bestimmte Aufgabenformate (Partner- und Gruppenarbeit) zur Entwicklung weiterer Kom-
petenzen bei, die vom Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen erwünscht 
sind (soziokulturelle, pragmatische und interkulturelle Aspekte der Sprachverwendung sowie 
sprachliche Handlungsstrategien). Auch Methodenkompetenz kann zunächst nur in einer 
Präsenzveranstaltung thematisiert werden.
Für alle seminaristischen Lehrveranstaltungen (Seminar, Übung, Kolloquium) besteht Anwe-
senheitspflicht. In seminaristischen Lehrveranstaltungen erfolgt die diskursiv- aufbauende 




